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^ ' " " ' ^ biet ?'". li''li'"cn epculivm
^ v ° . / m ^ ^°l ' l Don.
^ " " "er he ^ « ^ " « k n , lm Grnnd-

Dritte erec. sseil,^?^

Asnil voll Pal.schi ' V ' /!! Andrea«

^ ° l ^ n n ^ , , 7 ^ '- ' ' ' ' ^e neuerliche
^ « t ^ ^ f p ' i l 18 73,
"°"°en N n h a n ^ ' hurgerlchts, " ' i t dem

»e angeordnet worden ist

Zugleich wird dci, Tadnlai^läiil'igcn
Anton, Josef, Ursula, Kalhurina und
Agnes Rcnlo zur Wahrul^ ihrer Rechte
rriiilntt, daß dic sitt dicsclbcn anögcfcr
lig<cl> Fcilbiclunllsrubrilcn w^cn ihrcS
«nbetanntcn slufenthalleS dem ihnen als
ouillt0i- ud acwm aufgestellten Franz
«Vpclar >̂on Pallschie zugestellt worden
seien.

. K k, Bezirlsa.tllcht Abelsberg, am
Ib. Nooclnvcr 1872.

^ 6 5 9 ^ 1 ) N r ? 4 l ! ?

Dritte erec. Feilbittung.
Vom l. f. GezillSgelichlc Idria wird

hiemit bclalint gemacht, daß in der Efccu^
tionSsache dct< ^laS Vonic» uon Schwan
zenoerg die mit Bescheid vom 4. Dezem-
ber 1872, Z. 3558, anf den 11 Februar
und 11. März 1873 angeordneten cfcc.
ste.ibietunsscn der im Grnnbbuchc Loitsch
«ud Ulb.-Nr. 258/696 vorkommenden, dem
Simon Trenn von Godovitsch Nr. 3 ge.
hörigen Vtealität als abgehalttn erlläil
worden, und wird nunmehr nur zu der
dritten auf den

15. A p r i l 1 8 7 3
augeordneten exec. Feilt'icluna. mit dem
Anhange geschritten, daß hicliei die Nca»
lUllt auch nnler dem gerichtlich eihobcnen
^chätzwcllhc d.m Meistbittcndcn hintali'
skgeben weiden wird.
_ K. k. Vezirle'gel'icht Idr ia, am 20ten
Februar 1873.

( 6 6 2 - . ^ ' ött7325"

6leassumierullss
erecutiver sseilbictull«.

>Hn der Efeculionssache des Josef Tv '
uz'c von Olurfcld gcaen MatthünS Vc-

z"al von Ielitschenwerch pcw. 95 fi.

»wild mit Vczug auf das Edict vom 7tcu
August 1870. Z, 1941, bekannt gemacht,
daß die Reassumierung der mit dem Ve ,
scheide vom 9. November 1871, Z. 2355,
sisticrtcn Feilbictung der auf 382 si. be-!
Werthelen Realität Urv 'Nr . 31 aä Herr.
fchaft Idr ia neuerdings bewilliget wurde ^
und daß wegen Vornahme dieser Feilbie.
tung die Tagsatzung auf den

16. A p r i l ,
16. M a i und
17. J u n i ,

jedesmal früh 9 M r , mit dem Beisätze
bestimmt wuldc, daß diese Realität bei
der dritten Feilbielung auch unlcr dem
SchützungSwcrthe hintangegeben werde.

K. k. VezirlSgericht Idr ia, am 9ten'
Februar 1873.

(220—1) 9lr. 8185.

UeberttlMttg
erecutiver Feilbietung.

Bon dem l. l. Bezirksgerichte Adels-
berg wird mit Beziehung auf das (tdicl
vom 7. Oltober l. I . , Z. 5376, bllannl
^emuchl, daß die zur Vornahme der exec.
Heilvictung der dem Valentin Lenassi von
Slcrlnza gehörigen, im Grundbuche der
silticher Karstcr^ill gud Rclf. - Nr. 101
vorkommenden Realität pcw. 67 ft. 20 kr
o> ». o. angeordneten drci Tagsatzungen
auf den

16. A p r i l ,
16. M a i und
17. J u n i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, übertra-
gen worden seien, Zugleich wird den un-
bekannten Erben des TabularglüubigerS

Andreas Katern erinnert, daß der für ste
ausgefertigte FeilbietungSbescheid dem ihnen

,als curllwr kä kowm aufgestellten Jo-
hann Ies von Slcrmza zugestellt wurde.

! K. l. VezirlSacrichl Nbelsberg, am
7. Dezember 1872.

l ( 6 5 8 - 2 ) Nr. 876.

Executive Fcilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemaält:
ES sei über das Ansuchen des Herrn

Franz Kodre, Machthaber der Herrschest
Wippach, gegen Kasper Iuraricii von Slapp
zu Handen der Marianna verehelichte
Trost vvn d?rl Nr. 70 wegen schulol«er
210 fl. ii. W. e. 8. c. in die executioe
öffentliche Versteigerung der dem lehtern
gehörigen, im Orundbuche aä Herlschafl
Wippach l o m . X X I I , P23. I t t i , U.V..
Nr. 207 , Rectf.-Nr. 33, Urb.. Nr 74,
Rclf.'N^. 785 vorkommenden Realilüt lm
gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von
280 fl. 0, W. gewilliaet und zur Vornahme
derselben die drci FeilbictungS-Tagsatzun»
gen auf den

5. A p r i l ,
6. M a i und
7. J u n i 1 8 7 3 , '

jedesmal vormittags um 9 Uhr in dieser
Gerichlslanzlei, mit den, Anhange be-
stimmt worden, baß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbielung auch
unter dem SckhtzungSwerlhe an den Meist«
bietenden hintanges,eben werde.

Das Schatzungsprotololl, der Grund«
buchSextracl und die ^icilalionsbeoingnifse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstunden eingeseheu werden
c. 5 ' l ' ?ArtsN"icht Wippach, am 28ten
Februar 1873.
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Ifgt lli* jetzt uiiiibcrtrofl'cii! "T&ä I

^ . md kögigl VrT%.^aiäiirtliiBfft^ 9̂ °bl" i>r/ty I

echtes ^^^^^0^7 gereinigte" !

LEBERTHRAN-OEL
ro;< Wilhelm Maager in Wien. I

Von den ersten medizinischen Autoritäten geprüft, empfohlen I
und verordnet als das reinste, beste, natürlichste und anerkannt I
wirksamste Mittel gegen Brust- und Liniyen-Leiden, gegen I
Skropheln, Flechten, Geschwüre, Hautausschläge, Drüsenkrankheiten, I
Schwächlichkeit u. s. w., ist — die F l a s c h e a I fl. — entweder in I
meiner Fabriks-Niederlage: Wien, Bäckerstrasse Nr. 12, odor in den I
renommirtesten Apotheken und Spezcreihandlungen der Monarchie I
echt zu bekommen, so unter andern bei folgenden Firmen : I

L a i b a c l i : E g g e n b o r g o r ' s W i t w e - - - O L S c h e n k , Apoihuki:r; - r . Liüssiiik I
— M. Oollob, Küusleutc ; — () i 11 i : F. Juncsc l l , Kaufmann ; — F r i 0 S 11 C il : I
0 . Ru.SSlieim, Apotheker; — J u d e n b u r g : J. l 'ost l , Kaufmann; - M a r - I
b u r K: 'J. »• B a u c a l a r i s W i t w e - A. W. Kttnig, Apothekor; — V i 11 a c l i : I
P. J. Merlin, Kaufmann. (2332-13) I

Ei Hilie
am Hauptplatze im Hause Nr. 3, geeig«
net zum Mehl- und Victualienhandel, ist
von Georgi 1873 an zu vermiethen.

Offerte übernimmt die Spezereihand-
lung 4 . Viöie in obigem Haufe. (764)

( 7 4 1 — 1 ) N r . 806 .

Vornmndschafts-
Ver längerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird hiemit bekannt gemacht, daß
über Arthur Baron Aichelburg, ge-
boren am 28. M a i 1849, derzeit
Hörer der Rechte in Wien, die vor-
mundschaftliche Gewalt über die Zeit
seiner Minderjährigkeit hinaus auf
unbestimmte Zeit verlängert wurde.

Der Vormund dieses Pflegebe-
fohlenen ist Herr Mart in Klopf,
Buchhalter der Firma „Offermann",
Köllnerhofgasse Nr. 4 in Wien.

Laibach, am 22. Februar 1873.

(750Ü2) 3 ^ 1 2 1 5 .

Curatorsbestellullg.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird kundgemacht:
Es sei dem unbekannt wo be-

findlichen Lorenz Bischa oder Wisa
zur Empfangnahme der denselben zu-
zustellenden Rubrik vom Bescheide dato.
17. Dezember 1872, Z. 7253, be-
treffend der Löfchung des für ihn
auf dem aus dem Gute Zirknahof
ausgeschiedenen, in der krainischen
Landtafel 8iid tow. X. , kol. 679
vorkommenden Grundcomplere haften-
den Pachtvertrages vom 15. März
1868 Herr Dr . Anton Rudolph,
Advocat in Laibach, als Curator auf-
gestellt worden.

Laibach, am 4. März 1873.

(610-^3) Nr. 1241.

Curatelsvelhängulig.
Von dem l. k. Bezirksgerichte in Gurt-

feld wird hiemit bekannt aemacht, daß das
lobt. k. l. Krcisgtricht in Rlidol^wcrlh
mit Rathsbeschluß vom 25. Februar l. I . ,
Z. 300, den Michael Kovatic, Grundbe-
sitzerSsohn in Schadow'nek, für blödsinnig
zu elllären und deshalb unter Curatel zu
letzen befunden habe, und daß demselben
zur Wahrung der Rechte Franz Sorlo
von Stadtberg als Curator bestellt wo»
t«n sei.

«.«. Bezirksgericht Gmlseld, am 6ten

, ( 772 -1 ) Nr. 1724.

Curatorsbestellulig.
^ Den linl'stalmlcn EibS- u»d Rechts
Prätendenten nach Georg Stalzer Sohn
von Nesscllhal wird Herr Andreas Stoi -
nlc von Tscherncmbl als Curator bestellt
und eS wird demselben der hiergerichtliche
Realfeilbietungsbescheid vom 16. Dezem-
ber 1872, Z. 6794, zugeferliget.

.N. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am
4. März 1873.

(656—3) Nr. 4970.

Reassumierung dritter
executiver Feilbietunl).

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte
wird bekannt gegeben:

Es wird der Reassumierung der be-
reits mit dem Bescheide vom 14. Sep<
tember 187 l , Z. 4049, bewilligten und
mit dem Bescheide vom 1. Dezember
1871, H. 5490, einstweilen sistiertcn drit-
ten erec. Feilbietung der auf 729 fl. 75 kr.
aeschätzlen Realität des Andreas Iuvan-
ölö von Zahrib 8ud Urb.-Nr. 352/331,
Rctf.-Nr. 505 aä Grundbuch Herrschaft
Nadlischck stattgegeben und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzung auf den

8. A p r i l 1 8 7 3 ,
um 10 Uhr vormittags hiergerichts, mit
dem Beisätze angeordnet, daß hiebei obige!
Realität auch unter dem Schatzwerthe
hinlangegeben werde.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 9ten
Oktober^ 1872^
( 6 4 0 - 1 ) Nr. 1022.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Vilar
von Pudob die crcc Versteigerung der der
Theresia Aumrada von Verh gehörigen,
gerichtlich auf 1590 ft. geschätzten Realitüt
zu Verh Urb.<Nr. 28, Rctf.-Nr. 23/1 aä
Hallerstein bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

12. A p r i l ,
die zweite auf den

12. M a i
und die dritte auf den

13. J u n i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
im Amtssitze, mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben weiden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden,

K. k. Bezirksgericht Laas, am 5ten
März 1873.

iiM\o-iv,t;ii.t:.
Den p. t. Besitzern von

Casino Bau-Actien
wird bekannt gestehen, dann zum Behufe der
VOtn #. »April l. *M. an beginnenden Zurück-
zahlung der Casino-stau-i/Mdien diene
sammt Qttillunfjen und Uebertjabsdo»
VUmenten zur »orfäu/igen Prüfung derselben
von heute, an dem

W^ («isiiio-Vnniiskassin ~9ß
übergeben werden können.

I>ail>acli. am 2:5. März 1H7:J. (759--3j

Die Casino - Vereins - Direction.

(574—1) Nr. 852.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerullg.

Vom k. t. Bezirksgerichte daas wird
bekannt gemacht:

iös sei über Ansuchen dcS Valentin
Ianeziö von Vcrhnil die ercc. Versteige-
rung der dem Paul Hi t i von Uöcut gehö»
ligen, gerichtlich auf 60 f l . geschützten
Kaische Dom.-Gldb.°Nr. 301 aä Herr«
schaft Schneeberg bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

8. A p r l l ,

die zweite auf den
8. M a i

und die dritte anf den
10. J u n i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gerichtskanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfaudrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den SchahungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationbvedingnisse, wornach iuS»
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ein lOperc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so
wie daS Schiitznngsprototoll und der Grund»
buchscrtract lunncn in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 22ten
Februar 1873.

(489—1) Nr. 871 .

Reassumierunadlitterefec.
RealitäteN'Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in Sre-
bolnot von Luegg in die Reassumlerung
der dritten executiven Versteigerung der
dem Bartelmä Pozar von Buluje gehö<
rigen, gerichtlich auf 4894 ft. geschätzten
Realität 3ud Urb.-Nr. 83 aä Herrschaft
^uegg gcwilliget und hiezu eine Feilbie-
tungStagsatzung, und zwar auf den

1 5 . A p r l l 1 8 7 3 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr in der Ge»
richtStanzlel, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem SchähungS-
werthe hintangegeben wird.

Die Licitatlonsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Uicitationscommissten zu erlegen hat,
so wie da« Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, am
18- Februar 1873.

« « »! » » » !« ^ ̂  ^ ^»^^^^ '

Executive .,
Realitäten-VersteigeM'

Vom t. t, Bezirksgerichte ^
bekannt gemacht: . ^

Es sei übcr Ansuchen dcö 3°ll! F«
von ^opata, Bez. Scisenberg, d>ê ß««
Feilbielnng der dem Anton Azelc»^<
gehörigen, gerichtlich auf 1225st> ^ß^
ten Realitäten n id Urb.^Nr. 1l, " M°
78/64 lui Äladlischek bewilliget ""° ^
drei FeilbielungS-Tagsahungen, "
die erste auf den

15. A p r i l ,
die zweite auf den

15. M a i !
und die dritte, auf den

16. J u n i 1 8 7 3 , .^
jedesmal vormittags von 10 b^ ^
im Amtssitze, mit dem Anhange « ^
net worden, daß die Pfandreal>t>" ^
ersten und zweiten Feilbietung ^ ^
oder über den Schätzungsnierth, . ^
dritten aber auch unter demsclbe"
gegeben werde», wird. ^

Die KilitationS-Gcdingllisse, gF
insbesondere jeder Licitanl vor 9 . F
Anbote ein Wperc. Vadium i" g ^
der Licitations-Conm'ission z" " ^ ^ .
so wie das SchätzungS.Protolo" li<
Gruudbuchs.Eftract können '" ^
gerichtlichen Registratur eingtfey" z,!"

« . l. Bezirksgericht Laas, «
Jänner 1873. ,.0l>

<nr ö s " .
(265-2) . ^ ^ l ^

Nenssumierung drltt^ ^
3tealitätelt-Velftelgel>

Vom l. l . Bezirksgerichte ,
wird bekannt gemacht: M t ^

ES sei über Ansuchen des ^ F .
Gerjina vdn Großotol in d" »B,,«,
rung der dritten eiec. Ve'fte ^ Kll̂ '
dem Anton Slr ia von ̂ 5 7g ft.»,
gerichtlich auf 1460 fi^ u" ^ . 9 2,,
schätzten Realitäten sub " " > ^^ 1^ .
Herrschaft Adelsberg ««d ^ . ' u"d "
Pfarrgilt Hrenowiz d e w ' l l ' ^ ^ ^"
eine FeilbietungS-Tagsahu"»

4. A p r i l 1 S ? 3 , ^ ^

vormittags von 10 blS 12 "hr ^ l ^
richtSkanzlei, mit dem A n h H ^
worden, daß die PfandrealM ^ ^,
FeilbietunaS>Tagsatz"Ng ° " ' „ ^

SchähungSwerthe H " " H , < >
Die VicitationsbtdM n ' ^ , ^ >

insbesondere jeder L.cttan °° - ,
Anbote ein Wperc. . ^ ' " e r l < >
der Licitations-LomuussioHll u < ^
sowie da« Schätzunaspro ° ^ ^r ^
Grunbbuchsexlract <"" ' seh" " «̂
gerichtlichen Registratur e . ^ ^ ^ « '

K. l. BezirlSgerlcht ^ ^
7. Jänner 1873.

Druck und Verlag von Ign«z v. «leinmayr <l Fed or Vamberg.


